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A d r i a n o  ( 1 2 ) ,  Ley l a  ( 1 3 ) ,  J o z e f  ( 1 2 ) ,  O g i  ( 1 2 )  u n d  Zey n e p  ( 1 3 ) 

Demokratie ist eine Form von Politik, bei der 

das Volk bestimmen darf. Jede Stimme ist bei 

einer Abstimmung gleich viel wert! Wenn der 

Präsident wählt, zählt seine Stimme genau-

so viel wie die eines anderen Erwachsenen. In 

einer Demokratie hat man auch Rechte: zum 

Beispiel dürfen wir nicht geschlagen werden. 

Wir haben das Recht auf eine:n Anwalt:in, 

der:die uns vertritt, wenn es notwendig ist, und 

wir haben das Recht auf Essen und Trinken. Das 

Gegenteil einer Demokratie ist eine Diktatur – 

hier herrscht eine Person/Gruppe für sich selbst 

und über das Volk, nicht für das Volk.   

I n  d i e s e m  A r t i ke l  l e r n t  i h r  ü b e r  d a s  Pa r l a m e n t  i n  Ö s t e r r e i c h  u n d  d a r ü b e r,  w i e 

Wa h l e n  f u n k t i o n i e r e n .  

D a s  P a r l a m e n t  u n d  d i e  D e m o k r a t i e

Im Parlament werden auch Reden gehalten. 
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Im Parlament gibt es zwei Kammern. In der 

einen sind 183 Abgeordnete (Nationalrat) und 

in der anderen 60 Mitglieder (Bundesrat). Ge-

meinsam beschließen sie die Gesetze von Ös-

terreich. Diese Menschen sind von uns gewählt! 

Wir wählen eine Partei und diese Partei schickt 

Mitglieder in den Nationalrat.   

In Österreich ist es so: Man darf ab 16 wählen, 

und nur, wenn man österreichische:r Staatsbür-

ger:in ist. Wir finden es cool, dass man in Öster-

reich schon ab 16 bei allen Wahlen wählen darf. 

Das ist in der EU nur in Österreich und Malta so.  

Wir finden Demokratie viel besser, als wenn es 

zum Beispiel einen König gäbe, der über alles 

bestimmt. Wir finden Demokratie toll, weil 

wir Sachen selbst entscheiden können. Selbst 

entscheiden ist uns wichtig. Dazu müssen wir 

unsere Meinung frei mit anderen teilen können, 

damit wir gemeinsam Entscheidungen treffen 

können.

Bei Gesetzen!

Was wir anziehen!

Was wir in unserer 

Freizeit machen!

Was wir mal 

arbeiten!

Wo  w i r  m i t b e s t i m m e n  w o l l e n . . .
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T h e o d o ra  ( 1 2 ) ,  L a ra  ( 1 2 ) ,  Z a m z a m  ( 1 2 ) ,  D e n i s l av a  ( 1 3 ) ,  Le o n o ra  ( 1 3 ) ,  S o f i i a  ( 1 3 ) , 

J i n a n  ( 1 4 )  u n d  M a r i i a  ( 1 2 )

In einer Demokratie entscheidet nicht nur eine 

Person, sondern die ganze Gemeinschaft. Also 

alle Leute, die im Land wohnen, entscheiden 

gemeinsam. Das heißt, man muss über wichtige 

Themen gemeinsam reden. Das kann man im 

Parlament machen. Das Parlament ist ein Ort, 

wo Politiker:innen Gesetze besprechen. Es be-

steht aus zwei Gruppen. Der Nationalrat und 

der Bundesrat beschließen gemeinsam Gesetze. 

Der Nationalrat besteht aus 183 Abgeordne-

ten. Sie werden alle 5 Jahre von den Bürgern 

und Bürgerinnen gewählt. Wenn ein Gesetz 

beschlossen wird, muss die Mehrheit dafür 

stimmen. Der Bundesrat hat 60 Mitglieder. Sie 

werden nicht direkt, sondern von den Landta-

gen gewählt. Er vertritt die Bundesländer.   

W i r  b e s c h ä f t i g e n  u n s  m i t  D e m o k ra t i e  u n d  d e m  Pa r l a m e n t .  

D a s  P a r l a m e n t  a u s  j u g e n d l i c h e r  S i c h t

Pallas Athene steht vor dem Parlament. 
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Bevor ein Gesetz im Parlament gemacht wird, 

kommt es in den Ausschuss. Ein Ausschuss 

ist eine kleinere Gruppe von Politikern und 

Politikerinnen, die im Parlament arbeiten. Sie 

kennen sich gut mit einem Thema aus. Im Aus-

schuss wird ein Gesetz vorbereitet. Wenn man 

miteinander redet, geht das leichter, wenn es 

eine kleinere Gruppe ist. Es ist wichtig, nicht 

durcheinander zu sprechen, deshalb gibt es eine 

Person, die den Ausschuss leitet. Es ist hilfreich, 

viele Ideen zu hören, daher sitzen im Ausschuss 

Personen aus allen Parteien.   

Das Parlament ist der Ort, wo viele Gesetze 

entstanden sind. Ohne Regeln würde unsere 

Gesellschaft kaputtgehen und es gäbe Durch-

einander und wir würden in Schwierigkeiten 

geraten. Es ist wichtig, dass alle ein Recht haben 

mitzureden, denn das war nicht immer so. Wenn 

nicht alle mitentscheiden können, herrscht kei-

ne Gerechtigkeit.

Politiker:innen halten im Parlament Reden über Gesetze. 
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S a l i  ( 1 1 ) ,  M l a d e n  ( 1 4 ) ,  U r o s  ( 1 2 )  u n d  Tr i s t a n  ( 1 1 )

Gesetze werden im Parlament gemacht und 

diese werden von Politikern und Politikerinnen 

beschlossen. Die sitzen im Nationalrat und im 

Bundesrat.  

Der Weg, wie ein Gesetz entsteht, ist lang. Hier 

eine kurze Zusammenfassung: Zuerst muss man 

für ein neues Gesetz Ideen sammeln, dann wird 

das Gesetz in Parlament genauer besprochen. 

Im Nationalrat bzw. im Bundesrat wird abge-

stimmt und dadurch gemeinsam entschieden.  

Zum Abschluss muss ein Gesetz noch unter-

W i r  h a b e n  u n s  h e u t e  m i t  G e s e t z e n  b e s c h ä f t i g t ,  w i e  d i e  e n t s t e h e n  u n d  w a r u m  d i e 

w i c h t i g  s i n d .

E i n  L a n d  o h n e  C h a o s  d u r c h  G e s e t z e

We r  k a n n  G e s e t z e  vo r s c h l a g e n ? 

In Österreich gibt es 4 Gruppen: Regierung, 

Nationalrat, Bundesrat und Volk (Bürger:in-

nen).  

W i e  e r f a h r e n  w i r  vo n  n e u e n  G e s e t -

z e n ? 

Über die Medien, z. B.: Zeitungen, Fernsehen, 

Internet, Radio, etc. Das ist wichtig, weil wir 

auch von Gesetzen erfahren müssen, damit 

wir uns daran halten können.
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schrieben werden, damit es gilt, z. B. vom Bun-

despräsidenten.  

Einige wichtige Gesetze, die so beschlossen 

worden sind und an die wir uns täglich halten 

müssen, sind diese: Bei Ampeln warten (also 

Verkehrsregeln), in die Schule kommen und 

auch pünktlich zur Schule kommen (also Schul-

unterrichtsgesetze), und noch viele mehr.  

Verkehrsregeln sind wichtige Gesetze!
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